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Himmelfahrtskommando - DRK

mutter und die Schutzkappe mÃ¼ssen angebracht werden. Nach jedem Flaschenwechsel muss eine DichtigkeitsprÃ¼fung durchgefÃ¼hrt und dokumen- tiert werden! Literaturhinweise. GUV-V D34. â–» Download Ã¼ber http://regelwerk.unfallkassen.de. ZH 1/455 â€žRichtlinien fÃ¼r die Verwendung von. FlÃ¼ssiggasâ€œ. â–» Download Ã¼ber ... 

















 PDF Herunterladen 



 PNG-Bilder






 288KB Größe
 6 Downloads
 410 Ansichten






 Kommentar


























Landesverband Baden-Württemberg e.V.



Informationen zur Arbeitssicherheit für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter



Bitte heften Sie diese Information im Arbeitsschutz-Ordner ab. Nutzen Sie diese Information als Grundlage für Unterweisungen und auch zur Information Ihrer Mitarbeiter in den hauptamtlichen und ehrenamtlichen Tätigkeitsfeldern.



Nr. 4 ● November 2009



Himmelfahrtskommando !? Sicherer Umgang mit Flüssiggasgeräten 17 Verletzte durch Explosion und Brand



Aufstellung von Flüssiggasanlagen



Am 26. Mai 2009 kam es auf dem Campingplatz am Türlersee im schweizerischen Kanton Zürich zu einem verheerenden Brand, bei dem 17 Personen verletzt und 17 Campingwagen vollständig ausbrannten. Ursache für den Brand war, wie die Kantonspolizei mitteilte, eine undichte Gasanlage in einem der Campingwagen.



Jede Gasflasche mit angeschlossenem Verbraucher stellt im Sinne des Gesetzes eine Flüssiggasanlage dar. • •



Wärmequelle



Archivbild, Udo Burkhard



Heizgeräte, Feuerstätten und ähnliche Gasherde und ähnliche Gebläseheizer und ähnliche



Flüssiggas – kein Himmelfahrtskommando Flüssiggas ist als hochwertige und umweltfreundliche Energieform bekannt und geschätzt, hat einen sehr hohen Heizwertes und eine sauber ablaufenden Verbrennung. Es ist leicht verfügbar, leicht transportierbar und kann sofort ohne aufwändige Versorgungsleitungen eingesetzt werden. Leider ist aber der Umgang mit Flüssiggas nicht ohne Gefahren. Unkontrolliert ausströmendes Flüssiggas stellt eine erhebliche Gefährdung für Helferinnen, Helfer und andere Personen dar.



•



•



Im DRK (der gewerblichen Verwendung gleichgestellt) sind „Campingregler“ und Mehrfachverteiler an ortsveränderlichen Flüssiggasanlagen (z.B. Koch-, Heiz- oder Grillgeräte) nach GUV-V D34 nicht erlaubt!



Schutzabstand ohne mit wirksamem Strahlungsschutz Strahlungsschutz 70 cm



30 cm



30 cm



10 cm



100 cm



50 cm



Ausreichende Luftzufuhr und Entlüftung sicherstellen, auch in Zelten! Sicherheitshinweise der Gerätehersteller beachten! Bei Betriebsunterbrechungen Flaschenventile schließen.



Aufstellung der Flüssiggasflaschen •



Aus diesem Grund sind für den Anwender einige wichtige Sicherheitsregeln zu beachten.



So geht das nicht!



Inbetriebnahme und Betrieb nur durch zuverlässige, unterwiesene Personen! Flüssiggasflaschen dürfen sich nicht unzulässig erwärmen! (Maximal 40 °C) Schutzabstände beachten!



•



•



Flüssiggasflaschen stehend und gegen Umfallen gesichert betreiben! Beim Umfallen können die Schläuche abreißen oder es gelangt flüssiges Propan in das Gerät mit anschließender Verpuffung. In öffentlich zugänglichen Bereichen Flaschen ständig beaufsichtigen oder durch Absperrung oder Flaschenschrank unberechtigtem Zugriff entziehen. Schutzbereich (1 m) einhalten! In Zelten (Arbeitsräumen) dürfen nur die in Betrieb befindlichen Flaschen (Füllgewicht max. 14 kg) aufgestellt werden. Die Lagerung von Flaschen ist nicht zulässig.



Redaktion: Björn Vetter, DRK Landesverband Baden-Württemberg e.V. Verantwortlich für den Inhalt: Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, Gefahrgutberater (bd-arbeitsschutz, Aichhalden)
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Informationen zur Arbeitssicherheit für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter Prüfung von Flüssiggasanlagen



Sicherheit beim Flaschenwechsel



Vor der Inbetriebnahme ortsveränderlicher Flüssiggasanlage (z.B. Feldkochherd, Hockerkocher, Grill) müssen verschiedene Prüfungen der Anlage von einem entsprechend geeigneten und unterwiesenen Helfer / Helferin durchgeführt werden. Diese Prüfungen müssen dokumentiert werden.



Beim Flaschenwechsel besteht absolutes Rauchverbot, mögliche Zündquellen im unmittelbaren Umkreis sind zu entfernen! Beim Wechsel von Flaschen sind geeignete Handschuhe (Lederhandschuhe) und ggf. eine Schutzbrille / Gesichtsschutz zu tragen. Der Grund: aus der Flasche ausgetretene Flüssiggasspritzer verdampfen in der Umgebungsatmosphäre und verbrauchen dabei erhebliche Wärmemengen. Beim Auftreffen auf die menschliche Haut kommt es deshalb zu Kälteverbrennungen.



Dazu gehört die Prüfung auf: • ordnungsgemäße Aufstellung (Bedienungsanleitung – Betriebsanleitung) • ordnungsgemäße Beschaffenheit (unbeschädigte, vollständige Anlage) • ordnungsgemäße Installation (die richtigen Teile und die richtige Flasche) • ordnungsgemäße Funktion (Zündung, Zündsicherung, etc) • Dichtheit der Anlage (Dichtprüfspray einsetzen)



Kleinflaschenanschlüsse (an 5 kg und 11 kg-Flaschen) dürfen nur von Hand angezogen werden. Achtung! Linksgewinde! An der leeren Flasche ist das Ventil zu schließen, die Ventilverschlussmutter und die Schutzkappe müssen angebracht werden.



Zusätzlich sind regelmäßige Prüfungen durch Sachkundige (befähigte Personen) erforderlich: Flüssiggasanlagen



Prüfabstand



Prüfung nach



Ortsfeste Verbrauchsanlagen, z.B. stationärer Herd, Kocher



mindestens alle 4 Jahre



BGG 937



Ortsveränderliche Verbrauchsanlagen, z.B. Heizstrahler, Gasgrill, Katalytofen



mindestens alle 2 Jahre



BGG 937



Flüssiggasanlagen zu Brennzwecken in Fahrzeugen und Anhängefahrzeugen z.B. Feldkochherd



mindestens alle 2 Jahre



BGG 935



Profitipp zum Arbeitsschutz Flüssiggasanlagen im DRK müssen den Anforderungen an gewerblich genutzte Geräte entsprechen: • Druckregelgerät mit Überdrucksicherung und thermischer Sicherung. (Gewerberegler). Die thermische Sicherung (Kennbuchstabe „t“) ermöglicht die universelle Verwendung nicht nur im Freien sondern auch in Räumen oder Zelten. • Bei Schlauchlängen von mehr als 40 cm muss zwingend eine Schlauchbruchsicherung eingesetzt werden. • Koch-, Brat-, Grill- und Heizgeräte müssen mit einer Zündsicherung ausgestattet sein.



Nach jedem Flaschenwechsel muss eine Dichtigkeitsprüfung durchgeführt und dokumentiert werden!



Literaturhinweise GUV-V D34 ►



Download über http://regelwerk.unfallkassen.de



ZH 1/455 „Richtlinien für die Verwendung von Flüssiggas“ ►



Download über http://www.arbeitssicherheit.de



ASI 8.04 „Sichere Verwendung von Flüssiggas auf Märkten, Volksfesten und in Fahrzeugen“ ►



Download über http://www.bgn.de



Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) ►



Download über http://www.gesetze-im-internet.de



TRG 280 „Allgemeine Anforderungen an Druckgasbehälter - Betreiben von Druckgasbehältern“ ►



Download über http:// www.gaa.baden-wuerttemberg.de



Diese Veröffentlichung entspricht dem Stand des technischen Wissens zum Zeitpunkt der Herausgabe. Der Verwender muss die Anwendbarkeit auf seinen speziellen Fall und die Aktualität der ihm vorliegenden Fassung in eigener Verantwortlichkeit prüfen. Eine Haftung des DRK-Landesverbandes Baden-Württemberg e.V. und derjenigen, die an der Ausarbeitung beteiligt waren, ist ausgeschlossen.
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Himmelfahrtskommando - Rotkreuzhandbuch 
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Himmelfahrtskommando - Rotkreuzhandbuch 

mutter und die Schutzkappe müssen angebracht werden. Nach jedem Flaschenwechsel muss eine Dichtigkeitsprüfung durchgeführt und dokumen- tiert werden!
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Fachwissen - DRK-Landesverband ... 

Fachwissen zur Arbeitssicherheit für Führungskräfte und Leitungskräfte. Handschuhplan. Redaktion: Björn Vetter, DRK Landesverband Baden-Württemberg e.V. ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Fachwissen - DRK-Landesverband ... 

der endgÃ¼ltigen Handschuhe. (Dokumentation). EinfÃ¼hrung. Schulung / Motivation der HandschuhtrÃ¤ger. JÃ¤hrliche PrÃ¼fung der getroffenen Entscheidung ...
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Freiwilligendienste beim DRK Freiwilligendienstler ... - DRK Delitzsch 

22.09.2017 - Der DRK-Kreisverband Delitzsch e.V. ist Teil der weltweiten Rotkreuz- und Rothalbmond- bewegung. Mit unseren hauptberuflichen und ...
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Checkliste Lageerkundung Gefahren - DRK 

http://arbeitsschutz-im-ehrenamt.de. Arbeitshilfen. 02/2012. Lagefeststellung â—‹ auf der Anfahrt. Ort: Wann: Datum, Uhrzeit: Temperatur: Â°C. Windrichtung:.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Auch die Kontrolle auf Erfüllung der angeordneten Arbeitsschutzmaßnahmen gehört zum. Aufgabenbereich. Aber auch hier gilt: Führungs- und Leitungskräfte.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

keiten oder TÃ¤tigkeiten im Einsatzdienst, Rettungs- dienst, in der Logistik oder Blutspende. Eine Hilfestellung kann die BroschÃ¼re â€žWas stresst?â€œ der Unfallkasse ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Dr. jur Dieter MÃ¼ller, IVV Bautzen. E-Mail: [email protected] http://facebook.com/AiDArbeitsschutzimDRK http://baden-wuerttemberg.drk.de/arbeitsschutz/.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

te Paket auf der Treppe, bleibt am VerlÃ¤ngerungs- kabel hÃ¤ngen oder fÃ¤llt Ã¼ber das achtlos hingelegte. Werkzeug oder das Einsatzmaterial. Gestolpert wird im ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

28.01.2014 - Nach einem Wechsel der Bereifung grundsÃ¤tzlich die Radmuttern / Radschrauben nach 50 km und nach 200 km mit einem richtig eingestellten ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Bewegung des FuÃŸes beim Gehen anpasst, beugt. Rutschen vor. Gleichzeitig soll er den ganzen FuÃŸ fest umschlieÃŸen und dadurch entsprechenden Halt.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Unter wirtschaftli- cher Unternehmung ist jede organisatorische Zu- sammenfassung von persÃ¶nlichen und sÃ¤chlichen. Mitteln zu verstehen, die den Zweck hat, ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Bedeutung von Normen im DRK â€“ Alltag. Wichtige ... soziale Norm im Rahmen der Werteordnung inner- ... Instituts fÃ¼r Normung e.V. (DIN), die EuropÃ¤ischen.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

25.07.2014 - ... AED in medizinischen Einrichtungen und. Betrieben vorgehalten werden, stand die Regelung des Â§ 5 Abs. 2 MPBetreibV im Widerspruch zur.
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AiD-Gesamtverzeichnis - DRK 

15.07.2014 - dem Ort der TÃ¤tigkeit. Versichert sind auch Wege zur berufsbedingten Unterbringung von Kindern zur .... Warnblinkanlage und â€žRÃ¼ckwÃ¤rtsfahrt-Warnerâ€œ helfen nur bedingt. ..... cken schmerzt und die Arme und Finger sind steif.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

kann nur der Betreiber Auskunft geben. Deshalb im Zweifel: Immer grÃ¶ÃŸten Schutzabstand (5 m) wÃ¤hlen! Der Schutzabstand gilt vom tiefsten bzw. hÃ¶chs-.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Fassung in eigener Verantwortlichkeit prÃ¼fen. Eine Haftung des DRK-Landesverbandes Baden-WÃ¼rttemberg. e.V. und derjenigen, die an der Ausarbeitung beteiligt waren, ist ausgeschlossen. Seite 2 von 2. Blutdruck und Puls in Ruhe und unter Last,. Lunge
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Diese Forderung hat das BMI mit der â€žBundes- unternehmen-UnfallverhÃ¼tungsverordnungâ€œ kurz. â€žBUVâ€œ vom 06.04.2006 erfÃ¼llt. Der Erlass, der ausdrÃ¼cklich ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

mÃ¼ssen geeignete MaÃŸnahmen fÃ¼r den Haut- schutz getroffen werden. In diesem Fachwissen wollen wir das systematische Vorgehen beim. Hautschutz etwas ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Michael Kasper – Fachkraft für Arbeitssicherheit Fachberater Arbeitsschutz. Seite 1 von 2. Foto: Christian Pannecke. Der Schutz der Mitarbeiter vor den Folgen ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

(z.B. KrankenhÃ¤user, Pflegeheime, Hilfsorganisationen usw.) Arbeiten Sie mit staatlichen, Landes- und Ã¶rtlichen Stellen, die fÃ¼r die Ã¶ffentli- che Gesundheit ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

UnfallversicherungstrÃ¤ger und sollten als Richt- schnur herangezogen werden. Literaturhinweise: Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung. DGUV Vorschrift 1 ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

henden Einzelschicksale erfassen. Todesgefahr Brandrauch. Etwa 80% der Todesopfer bei GebÃ¤udebrÃ¤nden sterben nicht durch die Flammen sondern durch ...
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